
Objekttyp: BackMatter

Zeitschrift: Theologische Zeitschrift

Band (Jahr): 6 (1950)

Heft 1

PDF erstellt am: 12.07.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch



WICHTIG FÜR JEDEN PFARRERf ~

Jolt. Chr. Blumhardt (Vater)
Ausgewählte Schriften in drei Bänden

herausgegeben von Otto Bruder
jeder Band Fr. 13.—

Der 1. Band läßt Blumhardt als „Schriftgelehrten zum Himmelreich gelehrt",
als Mann, der entscheidende biblische Erkenntnisse seiner und unserer Zeit
neu zu zeigen hatte, der 2. Band läßt ihn in ausgewählten Predigten und
Andachten zu uns reden, im 3. Band lernen wir ihn als priesterlichen Menschen,
als Seelsorger kennen, auch hier als Zeugen für die Tatsache: Jesus ist Sieger.
Möchte das gesamte Werk in vielen Studierstuben und Christenhäusern eifrig
henützt werden! (C. v. Prosch in „Weltbund Nachrichten")

1. Band Schriftauslegung; 2. Band Die Verkündigung; 3. Band Seelsorge.

JOSEPH CHAMBON

Einführung
in das Verständnis der Geschichte

Fr. 12.— kart., Fr. 14.— geb.

Ein hinreißend schönes Buch. Der Verfasser nennt es „eine schlichte
Einführung gebildeter Laien in das Verständnis der Geschichte". Aber es ist
unendlich viel mehr. Wie hier ein Christ in unerhörter Beherrschung des Stoffes
neue Durchblicke gibt, das läßt sich in einer Besprechung nur andeuten.

(Pfr. W. Busch in „Licht und Leben").

OTTO BRUDER
Die Urgeineimir und wir

Ein Gang durch die Apostelgeschichte
Fr. 9.50

Trotz der untheologischen Art des Buches wird nichts gelehrt, was vor einer
gewissenhaften Theologie nicht bestehen könnte, viel mehr sind die
theologischen Probleme der Apostelgeschichte richtig gesehen und erfreulich deutlich

dargestellt. Das Buch wird weit über die christliche Gemeinde hinaus
seine Leser finden und ihnen (damit wäre eine große Aufgabe erfüllt) einen
Eindruck von dem verschaffen, was Christus mit seiner Gemeinde innerhalb
der Welt eigentlich wollte und heute noch will. (Die Garbe).

S. DE DIETRICH
Die Wiederentdeckung der Bibei

Fr. 8.80

Grundlegung, methodische Fragen, praktische Anwendung. Eine sehr wertvolle

und gründliche Einführung in die Bibel für alle, welche sich ernstlich,
auch im Blick auf andere, mit ihr beschäftigen. Wo ein Laie sich in diesem
Sinne schulen möchte, wird ihm das Buch eine wirkliche Hilfe sein.

In jeder Buchhandlung zu beziehen.
(Auslieferung für Deutschland bei F. A. Brockhaus, Stuttgart-W.).

V GOTTHELF VERLAG ZÜRICH



Berchtold Hallerllerlag, Bern
(vormals BEG Bern)

Chambers, Oswald

Psychologie der Erlösung
Geb. Fr. 4.20

Schule des Leidens
Br. Fr. 1.20

Mein Äußerstes für sein
Höchstes

Ein Andachtsbuch für alle Tage, von dem
bedeutende Persönlichkeiten bezeugen, daß es
befriedigt und die Probleme des Menschen auf¬

greift. Geb. Fr. 9.50

Gaugier, Ernst, Prof.

Die Heiligung
im Zeugnis der Schrift

Eine theologische Studie über den Begriff
„Heiligung". Br. Fr. 3.—.

Hoffmann, E., Pfr.

Lasset uns anbeten
Eine Schulung zum persönlichen Gebetsleben.

Geb. Fr. 7.—

Köberle, Ad., Prof.

Evangelium
und Anthroposophie

Br. Fr. —.80

Michaelis, Wilhelm, Prof.

Einleitung
in das Neue Testament

1. Teil : Die Entstehung der Schriften des
Neuen Testaments

2. Teil: Die Sammlung der Schriften des
Neuen Testaments

3. Teil: Die Ueberlieferung der Schriften des
Neuen Testaments. Geb. Fr. 24.—

Der Herr verzieht nicht die
Verheißung

Die Aussagen über die Nähe des Jüngsten
Tages. Br. Fr. 2.—

Himmelsbürgerschaft
10 Predigten über Worte aus dem Philipper¬

brief. Br. Fr. 2.25

Hofmann-Ryser, Th.

Greti Brunner
Eine christliche Lehrerin erzählt das Schicksal
einer Tochter, die durch ihren schweren
Lebensweg sich zur vollen Lebensbejahung und

Berufung als Krankenschwester durchringt.
Geb. Fr. 11.80

Biblische Bücher
ausgelegt für die Gemeinde

Das Bedürfnis nach solchen praktischen
Auslegungen ist groß. Einzelne dieser Bücher sind
in sieben Fremdsprachen (französisch, englisch,
dänisch, holländisch, ungarisch, tschechisch,
slowakisch) erschienen und erleben immer neue
Auflagen.

Walter JLfithi, Maleachi antwortet den
Verzagten. Br. Fr. 4.50, Leinen Fr. 6.50.

— Das Unservater. Eine Auslegung.
Br. Fr. 4.50, Leinen Fr. 6.50.

— Johannes. Das vierte Evangelium.
Br. Fr. 8.—, Leinen Fr. 10.50.

— Die Bauleute Gottes. Nehemia, der Pro¬
phet im Kampf um den Aufbau der
zerstörten Stadt. Br. Fr. 5.—, Leinen Fr. 7.50.

— Habaknk rechtet mit Gott.
Br. Fr. 3.—, Leinen Fr. 4.50.

— Dies ist's, was der Prophet Arnos ge¬
sehen hat. Br. Fr. 4.—, Leinen Fr. 6.—.

— Die kommende Kirche. Die Botschaft
des Propheten Daniel. Leinen Fr. 4.80.

Walter Lnthi und Robert Brnnner, Der
Heiland. Ein Gang durch die Bergpredigt.
Br. Fr. 4.50, Leinen Fr. 6.50.

Eduard Thurneysen, Der Brief des Ja¬
kobus, ausgelegt für die Gemeinde. Br.
Fr. 5.—, Leinen Fr. 7.50.

— Der Brief des Paulus an die
Philipper, ausgelegt für die Gemeinde.
Br. Fr. 5.—, Leinen Fr. 7.50.

Robert Brnnner, Der Gottesknecht.
Eine Auslegung des Buches Hiob. Br. Fr.
3.—, Leinen Fr. 4.50.

Samuel Dieterle, Der Einbruch des
Reiches. Markus-Predigten. Br. Fr. 6.50,
Leinen Fr. 9.50.

Max: Lanz, Das Glaubensbekenntnis,
ausgelegt für die Gemeinde. Br. Fr. 6.50,
Leinen Fr. 9.50.

Werner Pfendsack, Junge Gemeinde.
Eine Auslegung desl.Thessalonicherbriefes
Br. Fr. 4.50, Leinen Fr. 7.—.

Wilhelm Vischer, Psalmen, ausgelegt für
die Gemeinde. Br. Fr. 5.—, Leinen Fr. 7.—.

Diese Bücher sind auch in Deutschland erhält-
lich. 1 Fr. 1 DM. Verlangen Sie einen Lüthi-
Thurneysen-Prospekt von Ihrem Buchhändler
oder vom

Verlag Friedrich Reinhardt AG.
Basel 12



Eine bedeutende Neuerscheinung :

Walter Nigg

Das Buch der Ketzer
Simon Magus. Die Gnostiker. Origenes. Marcion. Irenaus. Kaiser Julian. Montanus. Donatus. Arius.
Pelagius. Gottschalk. Erigena. Abälard. Die Katharer. Die Waldenser. Die Inquisition. Die Brüder
und Schwestern des freien Geistes. Meister Eckhart. Arnold von Brescia. John Wycliff. Johannes
Hus. Die Hexen. Martin Luther. Thomas Müntzer. Hans Denk. Michael Servet. Sebastian Castellio.

Sebastian Franck. Gottfried Arnold. Giordano Bruno. Spinoza. Pascal. Lessing. Tolstoj.
Großoktav, 526 Seiten. Leinen Fr. 25.80.

Vom selben Verfasser erschien früher:

Große Heilige
Mit 8 Bildtafeln und einem Handschrift-Faksimile. Leinen Fr. 24.—

Franz von Assisi, Jeanne d'Arc, Nikiaus von Flüh, Theresia de Avila, Johannes vom Kreuz, Franz
von Sales, Gerhard Tersteegen, Vianney, der Pfarrer von Ars, Therese von Lisieux in hinreißen¬

der, ehrfurchtserfüllter Darstellung.

In jeder Buchhandlung

ARTEMIS-VERLAG ZÜRICH

Kennen Sie diese Werke
Unter den theologischen Werken, die man gegenwärtig besonders beachtet, finden wir

drei Schweizer Werke, deren näheres Studium sich lohnte :

„Einen gewaltigen Längsschnitt durch die Geschichte des abendländischen Geistes"
j nennt Prof. D. K. Goldammer, Marburg, das Werk „Das Fest der Seele" von Pfr. Dr.

Carl Damur (424 Seiten, Register, braunes Ganzleinen Fr. 22.—).

Über „Das Reich Gottes" von Pfr. Heinz Zwicker schreibt Prof. D. G. Wehrung,
Tübingen : „Mit diesem großen Wurf ist eine neue so notwendige Bewegung in das

I ethische Denken gekommen" (364 Seiten, Ganzleinen Fr. 22.—

Eine niederländische theologische Zeitschrift nennt das neue Werk von Pfr. Dr.
Ulrich Neuenschwander : „Protestantische Dogmatik der Gegenwart und das Problem
der biblischen Mythologie" (226 Seiten, kart. Fr. 14.—) „een belangrijke Mijlpaal in den
ontwikkelingsgang van werkelijk moderne theologie".

Auch die Neuerscheinung von Dr. med. E. Michaelis : „Geisterreich und Geistesmacht"
(Der Heilungs- und Dämonenkampf Blumhardts, Fr. 6.50) gibt uns wertvollen Aufschluß.

Von ALBERT SCHWEITZER sind zur Zeit die folgenden Werke erhältlich:
„Zwischen Wasser und Urwald" (149 Seiten, 16 Abb., Glw. Fr. 8.50), „SelbstdarStellung"
(44 Seiten, Fr. 1.50). „Das Christentum und die Weltreligionen" (59 Seiten, br. Fr. 2.80).
„Afrikanische Geschichten" (107 Seiten, 8 Abb., kart. Fr. 2.80) und das neu erschienene,
reich bebilderte „Spital im Urwald" (32 Bildtafeln, 52 Seiten, Fr. 3.50).

Diese Bücher sind durch jede gute Buchhandlung zu beziehen.

VERLAG PAUL HAUPT BERN



Diese zwei Bände

SchweizerLexikon
in zwei Bänden

Durch seine Sprache jedermann
'verständlich

Durch seine Auskunftjedermann
notwendig

Durch seinen Preis jedermann
zugänglich

2 prächtige große Bände

Erstklassige Ausführung

Rund 1900 Seiten (3800 Spalten), 2000 Text-

bilder, 100 ein- bis sechsfarbige Bildtafeln auf

feinstem Kunstdruckpapier, viele Karten, Tabellen

und reiche, sorgfältige Literaturangaben. Je

eine große achtfarbige Europa- und Weltkarte

Preis pro Band:
Leinen Fr. 54. -, Halbleder Fr. 74. -
In Deutschland auch gegen DM lieferbar.

Bezugsquellen werden gerne nachgewiesen.

Band 1 liegt vor,
Band 2 erscheint im Herbst 1950.

Prospekt gerne gratis

Encyclios Verlag Zürich

Wichtige Mitteilung an die Pfarrerschaft

in Westdeutschland

Das Gesamtwerk von

Karl Barth
sowie die wichtigen Standardwerke

und unentbehrlichen Lehrbücher der

bedeutenden Theologen der Gegenwart:

Oscar Cullmann
Basel

Alfred de Quervain
Bern

Wilhelm Vischer
Montpellier

u. a. können heute durch jede gute

Buchhandlung in Westdeutschland oder

direkt ab vollständigem
Auslieferungslager unseres Verlages beim

Christian-Kaiser-Verlag in München,

Isabellastraße 20, bezogen werden.

Verlangen Sie bitte von Ihrem
Buchhändler oder vom Christian-Kaiser-

Verlag unser neuestes vollständiges

Verlagsverzeichnis und geben Sie Ihre
Wünsche unter Bezugnahme aufdiese

Anzeige bekannt

Evangelischer Verlag AG.

Zollikon-Zürich



Verzeichnis der Vorlesungen

der Theologischen Fakultät an der Universität Basel

im Sommer-Semester 1950

Ernst Staehelin, Dr. theol. et phil., o. Prof.
1. Geschichte der Theologie und des Dogmas auf dem Boden des

morgenländischen und des abendländischen Katholizismus (Dogmengeschichte).
Mo. bis Fr. 8—9.

2. Einleitung in das theologische Studium, Sa. 8—9.
3. Kirchenhistorisches Seminar: Das evangelische Kirchenlied, Do. 17—19.
4. Als Lektor des Frey-Grynaeischen Instituts: Konversatorium über öku¬

menische Fragen im Anschluß an die Weltkirchenkonferenz von Amsterdam,

Sa. 9—10, gr.

Walter Baumgartner, Dr. theol. et phil., o. Prof.
5. Geschichte der israelitischen Religion, Mo. bis Fr. 11—12.
6. Syrisch, Anfängerkurs, Mi. 10—11.
7. Altkadisch, Anfängerkurs, Sa. 10—11.
8. Alttestamentliches Seminar: Die Engelwelt im Alten Testament,

Di. 17—19.

Walther Eichrodt, Dr. theol., o. Prof.
9. Erklärung der Genesis, Mo. Di. Do. Fr. 15—16.

10. Alttestamentliches Proseminar: Die Anfänge des israelitischen König¬
tums, Di. 17—19.

Karl Barth, Dr. theol. et iur., o. Prof.
11. Ethik (Das Gebot Gottes des Schöpfers II), Mo. Di. Do. Fr. 16—17.
12. Systematisches Seminar: Calvins Eschatologie (Instit. III 9 und 25),

Mi. 17—19.
13. Sozietät: Nachtridentinische Texte zur Mariologie, Fr. 20—22, pss. etgr.
14. Colloque (für Studenten französischer Sprache), Mo. 20—22.

Karl Ludwig Schmidt, Dr. theol., o. Prof.
15. Erklärung der Korintherbriefe, Mo. Di. Do. Fr. 10—11.
16. Die Johannes-Apokalypse als Bestandteil des Kanons, Di. Fr. 9—10.
17. Neutestamentliches Seminar: Amt und Ämter, Mo. 17—19.

Oscar Cullmann, Dr. theol., o. Prof., d. Z. Dekan.

18. Geschichte der alten Kirche, Mo. bis Do. 8—9.
19. Einleitung in die Patristik, Di. Do. 9—10.
20. Neutestamentliches Proseminar: Das Markusevangelium, Mo. 17—19.



Hendrik van Oyen, Dr. theol., o. Prof.
21. Dogmatil«; II: Die Lehre von Gott, Mi. 9—11.
22. Ethik: Moderne Auffassungen über Schuld und Reue (für Hörer aller

Fakultäten), Fr. 17—18.
23. Geschichte der Philosophie III: Descartes und seine Zeit, Fr. 18—19.
24. Systematisches Seminar: Augustins Enchiridion, Do. 17—19.

Alfred Bertholet, Dr. theol., Professor emeritus der Universität Berlin,
Gastdozent der Theologischen Fakultät der Universität Basel.

25. Die Erscheinungswelt der Gottesverehrung, Fr. 9—10.

Fritz Lieb, Dr. theol., a. o. Prof.
26. Symbolik II (Byzanz und Rom, die orientalischen Nationalkirchen,

Mystik und Starzentum), Mo. Mi. 9—10.
27. Systematisches Proseminar: Staat und Kirche, Fr. 17—19.

Julius Schweizer, Dr. theol., a. o. Prof.
28. Katechetisches Seminar: Einführung in das Lesen und Erzählen bibli¬

scher Geschichten, Fr. 13.30—15.
29. Liturgisches Seminar, in Verbindung mit der Schola Cantorum Basilien-

sis: Die kirchlichen Handlungen (Trauung, Beerdigung, Konfirmation),
Mi. 15—16, pss. et gr.

Eduard Thurneysen, Dr. theol., a. o. Prof.
30. Homiletisches Seminar, Mi. 13.30—15.
31. Seelsorge und Psychohygiene, Arbeitsgemeinschaft, gemeinsam mit Prof.

Meng, jeden 2. und 4. Fr. des Monats, 19.30—21.

Alphons Koechlin, Dr. theol., Ehrendozent.
Wird nicht lesen.

Werner Bieder, Dr. theol., P. D.
32. Erklärung des Kolosserbriefes, Mi. 15—17.

Alfred Bloch, Dr. phil., Lektor, P. D. an der Philos.-Histor. Fakultät.
33. Hebräischer Anfangskurs, Mo. bis Sa. 11—12.
34. Repetition der hebräischen Grammatik, 2stdg.

Fritz Buri, Dr. theol., P. D. an der Universität Bern, Inhaber eines
Lehrauftrages an der Universität Basel.

35. Offenbarung und Erkennen (für Hörer aller Fakultäten), Do. 14—-15.
36. Die Bedeutung der Existenzphilosophie für die Theologie (Übungen im

Anschluß an die Vorlesung), Do. 15—16.
37. Die späte Dichtung R. M. Rilkes, alle 14 Tage, Mi. 20—22, pss. et gr.

Johannes Dürr, Dr. theol., P. D. an der Universität Bern,
Inhaber eines Lehrauftrages an der Universität Basel.

38. Aktuelle Missionsfragen (für Hörer aller Fakultäten), Di. 13.30—15.
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